
Gesamt- u. Gemeinschaftsschule 
Mettlach-Orscholz 
 
 
 Schule des Landkreises Merzig-Wadern       ComeniusPartnerschule 
 

 
Hausordnung 

 

Unsere Schule ist ein Ort, an dem wir uns wohlfühlen, weshalb wir uns rücksichtsvoll, 

mit Respekt und Wertschätzung begegnen. 

 

 

Allgemeine Regeln 

1.1 Auf dem Schulgelände befolge ich die Anweisungen aller in der  Schule 

unterrichtenden Lehrer/innen und aller Schulbediensteten (z.B. Hausmeister, 

Sekretärinnen, …). 

1.2 Das Mitführen und der Konsum von Alkohol, Zigaretten und anderen Drogen 

sind in der Schule verboten. Darüber hinaus gilt für mich das 

Jugendschutzgesetz.  

1.3 In den Schulgebäuden und auf dem Schulgelände sowie im gesamten 

Sportbereich halte ich mich an das Kaugummi-Kauverbot. Spucken ist mir 

grundsätzlich untersagt. 

1.4 Ich trage nur Kleidung und benutze nur Materialien, die weder beleidigen 

noch das sittliche Empfinden meiner  Mitschüler/innen und Lehrer/innen stören 

und von denen keine Unfallgefahr ausgeht. Dies gilt auch für den 

Sportunterricht.  

1.5 Ich fertige keinerlei Bild- und Tonaufnahmen auf dem Schulgelände an. 

1.6 Als Schüler/Schülerin der Sekundarstufe I ist es mir nicht gestattet, während der 

Unterrichtszeit (einschl. aller Pausen) das Schulgelände zu verlassen.  

1.7 Bei Unterrichtsausfall halte ich mich im beaufsichtigten Teil des Foyers auf.  

1.8 Als Fahrschüler/in ordne ich mich in die Reihe der entsprechenden Buslinie ein.  

1.9 Alle Einrichtungsgegenstände sowie Lehr- und Lernmittel behandle ich 

schonend. Verursache ich einen Schaden, dann melde ich diesen umgehend 

der Schulleitung. 

1.10 Sicherheitseinrichtungen aller Art (Amok-Schlösser, Feuerlöscher, 

Fenstersicherungen, ausgeschilderte Notfalltüren) dürfen nur von befugten 

Personen oder im Alarmfall bedient werden.   

1.11 Dem Leitbild der Schule gemäß löse ich Konflikte gewaltfrei. 
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Im Unterricht 

2.1 Zu Unterrichtsbeginn befinde ich mich in meiner Klasse an meinem Platz und 

habe alle Unterrichtsmaterialien bereitliegen.  

2.2 Die Benutzung von Handys und Musikabspielgeräten etc. ist mir während des 

Unterrichts verboten. Die Nutzung zu unterrichtlichen Zwecken auf Anweisung 

des Lehrers ist möglich. 

2.3 Ich bringe nur Arbeitsmaterialien mit, die für den Unterricht erforderlich sind.  

2.4 Auf Sauberkeit und Ordnung legen wir großen Wert. Anfallende Dienste 

(Ordnungsdienst, Tafeldienst, …) erledige ich daher gewissenhaft. Nach der 

letzten Unterrichtsstunde stelle ich meinen Stuhl hoch. 
 

Auf dem Pausengelände 

3.1 Das Pausengelände besteht aus oberem, mittlerem und unterem Hof. Dieses 

betrete und verlasse ich nur über den offiziellen Hofzugang. Den Notausgang 

Hofseite Neubau darf ich lediglich zum Verlassen des Gebäudes benutzen.  

3.2      Der Bereich vor dem Schulgebäude sowie der Fahrradabstellplatz zählen nicht 

zum Pausengelände.  

3.3 Das Schulgelände halte ich sauber und beachte die geltende 

Schulhofordnung. 

3.4 Auf dem Pausengelände spiele ich nur mit Softbällen oder den Geräten der 

Pausenausleihe. Lederbälle sind verboten. 

3.5 Im Winter darf ich wegen der Unfallgefahr nicht mit Schneebällen werfen.  

3.6 Nach dem ersten Gong begebe ich mich auf direktem Weg zum 

Unterrichtsraum.  

3.7 Der Aufenthalt im Eingangsbereich der Sporthalle ist mir während der Pausen 

untersagt. 

3.8 Bei Sportunterricht suche ich den Eingangsbereich der Sporthalle erst am Ende 

der großen Pause auf. 

Im Schulgebäude 

4.1 Das Schulgebäude ist ab 7:30 Uhr geöffnet. Bis 7:45 Uhr halte ich mich im Foyer 

auf. 

4.2 Sollte nach Beginn einer Stunde keine Lehrkraft kommen, so benachrichtigt 

der Klassen- bzw. Kurssprecher oder sein Vertreter zeitnah das Sekretariat. 

4.3 Zu Beginn der beiden großen Pausen verlasse ich die Unterrichtsräume auf 

dem kürzesten Weg und begebe mich auf das Pausengelände. Dies gilt auch, 

wenn Unterricht in den Funktionsräumen stattfindet.  

4.4 Zum Stundenwechsel darf ich die Klassenräume nur zum Raumwechsel oder 

Aufsuchen der Toiletten verlassen. 

4.5 Die „Schlechtwetterpause“ wird durch einen dreifachen Gong bekannt 

gegeben. Ich verlasse das Gebäude dann nur, um an den Pausenaktivitäten 

wie Pausensport teilzunehmen. 
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4.6 Ab 13:30 Uhr verlasse ich das Schulgelände, falls ich nicht an der 

Nachmittagsbetreuung oder einer AG teilnehme.   

4.7 In den einzelnen Funktionsräumen beachte ich die besonderen Vorsichts- und 

Sicherheitsmaßnahmen gemäß den dort geltenden Regeln.  

4.8 Jeder unnötige Aufenthalt in den Toiletten ist mir verboten. Waschbecken und 

Toilettenanlagen halte ich sauber. 

4.9 Kopfbedeckungen setze ich in den Klassenräumen ab. 

Allgemeines 

5.1 Das Verhalten bei Feuer- bzw. Amokalarm wird durch einen besonderen 

Notfallplan geregelt. 

 

Orscholz, November 2014 

 

______________________________  

Die Schulleitung 

 

 

 

Diese Hausordnung gilt im Rahmen des Schulgesetzes. 

 

Mir sind die einzelnen Regelungen bekannt und ich erkläre mich bereit, die 

Hausordnung einzuhalten, damit wir alle in der Schule in einem guten Klima 

lernen und zusammenarbeiten können. 

 

Mir ist bewusst, dass ich bei einem Verstoß gegen diese Regeln ein 

reibungsloses Zusammenleben in meiner Schule behindere und deshalb mit 

Konsequenzen rechnen muss. Bei Verunreinigungen oder Beschädigungen 

müssen meine Erziehungsberechtigten Schadensersatz leisten. 

 

 

_________________________________  ______________________________  

Name Schülerin/ Schüler    Unterschrift  Schülerin/Schüler 

 

Ich/Wir haben die Hausordnung zur Kenntnis genommen und werde/n 

mein/unser Kind zur Beachtung der Hausordnung anhalten. 

 

 

______________________________                      ______________________________  
Unterschrift der Erziehungsberechtigten 

 


